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STÄDTEREGION AACHEN 

Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung

Gemäß §§ 1 Abs. 1, 10 des Landeszustellungsgesetzes für 
das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) vom 07.03.2006 
(GV NRW S. 94) in Verbindung mit § 4 Abs. 1 Nummer 
a und Abs. 2 der Bekanntmachungsverordnung (Bekannt-
mVO) vom 26.08.1999 (GV NRW S. 516) sowie gemäß § 
15 Abs. 1 der Hauptsatzung der StädteRegion Aachen vom 
24.11.2009 (veröffentlicht im Amtlichen Mitteilungsblatt der 
StädteRegion Aachen – Amtsblatt- vom 30.11.2009, Nr. 22) 
in den jeweils geltenden Fassungen wird nachstehende(s) 
Ordnungsverfügung / Schreiben durch diese öffentliche 
Bekanntmachung zugestellt. Damit können Fristen in Gang 
gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können (§ 10 Abs. 2 Satz 4 LZG NRW).

Gemäß § 10 Abs. 2 Satz 7 LZG NRW gilt dieses Schreiben 
als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung im 
Amtsblatt zwei Wochen vergangen sind. 

Schreiben vom 21.07.2015; Aktenzeichen: A 36.2.3/schm
an Herrn Nenad Azirovic,

zuletzt wohnhaft: Zeppelinstraße 88, 52068 Aachen.

Das Schreiben befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Führerscheinstelle, Carlo-Schmid-
Straße 4, 52146 Würselen. Dort kann dieses von dem Be-
troffenen eingesehen werden.

Würselen, den 08.01.2016 Der Städteregionsrat 
Helmut Etschenberg

STÄDTEREGION AACHEN 

Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung

Gemäß §§ 1 Abs. 1, 10 des Landeszustellungsgesetzes für 
das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) vom 07.03.2006 
(GV NRW S. 94) in Verbindung mit § 4 Abs. 1 Nummer 
a und Abs. 2 der Bekanntmachungsverordnung (Bekannt-
mVO) vom 26.08.1999 (GV NRW S. 516) sowie gemäß § 
15 Abs. 1 der Hauptsatzung der StädteRegion Aachen vom 
24.11.2009 (veröffentlicht im Amtlichen Mitteilungsblatt der 
StädteRegion Aachen – Amtsblatt- vom 30.11.2009, Nr. 22) 

in den jeweils geltenden Fassungen wird nachstehende(s) 
Ordnungsverfügung / Schreiben durch diese öffentliche 
Bekanntmachung zugestellt. Damit können Fristen in Gang 
gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können (§ 10 Abs. 2 Satz 4 LZG NRW).

Gemäß § 10 Abs. 2 Satz 7 LZG NRW gilt dieses Schreiben 
als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung im 
Amtsblatt zwei Wochen vergangen sind. 

Schreiben vom Aktenzeichen: A 36.2.3/ham
an Herrn Jörg Claßen

zuletzt wohnhaft in der Wiesental 17, 52068 Aachen. 

Das Schreiben befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Führerscheinstelle, Carlo-Schmid-
Straße 4, 52146 Würselen. Dort kann dieses von dem Be-
troffenen eingesehen werden.

Würselen, den 13.01.2016 Der Städteregionsrat 
Helmut Etschenberg

STÄDTEREGION AACHEN 

Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung

Gemäß §§ 1 Abs. 1, 10 des Landeszustellungsgesetzes für 
das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) vom 07.03.2006 
(GV NRW S. 94) in Verbindung mit § 4 Abs. 1 Nummer 
a und Abs. 2 der Bekanntmachungsverordnung (Bekannt-
mVO) vom 26.08.1999 (GV NRW S. 516) sowie gemäß  
§ 15 Abs. 1 der Hauptsatzung der StädteRegion Aachen vom 
24.11.2009 (veröffentlicht im Amtlichen Mitteilungsblatt 
der StädteRegion Aachen – Amtsblatt – vom 30.11.2009, 
Nr. 22) in den jeweils geltenden Fassungen wird nachste-
hende Ordnungsverfügung durch diese öffentliche Bekannt-
machung zugestellt. Damit können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können  
(§ 10 Abs. 2 Satz 4 LZG NRW).

Gemäß § 10 Abs. 2 Satz 7 LZG NRW gilt dieses Schreiben 
als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung im 
Amtsblatt zwei Wochen vergangen sind.

Schreiben vom 25.01.2016,
Aktenzeichen: A36.2.2/kho   Entz.+Geb.25.01.2016,
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an Herrn Falk Fölsch,
zuletzt wohnhaft: In Steckenborn 68, 52152 Simmerath.

Das Schreiben befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Führerscheinstelle, Carlo-Schmid-
Straße 4, 52146 Würselen. Dort kann dieses von dem Be-
troffenen eingesehen werden.

Würselen, den 25.01.2016 Der Städteregionsrat 
Helmut Etschenberg

STÄDTEREGION AACHEN 

Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung

Gemäß §§ 1 Abs. 1, 10 des Landeszustellungsgesetzes für 
das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) vom 07.03.2006 
(GV NRW S. 94) in Verbindung mit § 4 Abs. 1 Nummer 
a und Abs. 2 der Bekanntmachungsverordnung (Bekannt-
mVO) vom 26.08.1999 (GV NRW S. 516) sowie gemäß § 
15 Abs. 1 der Hauptsatzung der StädteRegion Aachen vom 
24.11.2009 (veröffentlicht im Amtlichen Mitteilungsblatt der 
StädteRegion Aachen – Amtsblatt- vom 30.11.2009, Nr. 22) 
in den jeweils geltenden Fassungen wird nachstehende(s) 
Ordnungsverfügung / Schreiben durch diese öffentliche 
Bekanntmachung zugestellt. Damit können Fristen in Gang 
gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können (§ 10 Abs. 2 Satz 4 LZG NRW).

Gemäß § 10 Abs. 2 Satz 7 LZG NRW gilt dieses Schreiben 
als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung im 
Amtsblatt zwei Wochen vergangen sind. 

Schreiben vom 24.07.2015, 
Aktenzeichen: A 36.2.3/schm

an Herrn Emil Klein
zuletzt wohnhaft: Roermonder Straße 121, 

52072 Aachen.

Das Schreiben befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Führerscheinstelle, Carlo-Schmid-
Straße 4, 52146 Würselen. Dort kann dieses von dem Be-
troffenen eingesehen werden.

Würselen, den 21.01.2016 Der Städteregionsrat 
Helmut Etschenberg

STÄDTEREGION AACHEN 

Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung

Gemäß §§ 1 Abs. 1, 10 des Landeszustellungsgesetzes für 
das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) vom 07.03.2006 
(GV NRW S. 94) in Verbindung mit § 4 Abs. 1 Nummer 
a und Abs. 2 der Bekanntmachungsverordnung (Bekannt-
mVO) vom 26.08.1999 (GV NRW S. 516) sowie gemäß   
§ 15 Abs. 1 der Hauptsatzung der StädteRegion Aachen vom 
24.11.2009 (veröffentlicht im Amtlichen Mitteilungsblatt der 

StädteRegion Aachen – Amtsblatt- vom 30.11.2009, Nr. 22) 
in den jeweils geltenden Fassungen wird nachstehende(s) 
Ordnungsverfügung / Schreiben durch diese öffentliche 
Bekanntmachung zugestellt. Damit können Fristen in Gang 
gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können (§ 10 Abs. 2 Satz 4 LZG NRW).

Gemäß § 10 Abs. 2 Satz 7 LZG NRW gilt diese Ordnungs-
verfügung als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröf-
fentlichung im Amtsblatt zwei Wochen vergangen sind. 

Ordnungsverfügung vom 19.01.2016; 
Aktenzeichen: 36.2.3/pue

an Herrn Waldemar Szwider,
zuletzt wohnhaft: Wendelinusstraße 12, 

52134 Herzogenrath.

Die Ordnungsverfügung befindet sich im Straßenverkehrs-
amt der StädteRegion Aachen, Führerscheinstelle, Carlo-
Schmid-Straße 4, 52146 Würselen. Dort kann diese von dem 
Betroffenen eingesehen werden.

Würselen, den 19.01.2016 Der Städteregionsrat 
Helmut Etschenberg

STÄDTEREGION AACHEN 

Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung

Gemäß §§ 1 Abs. 1, 10 des Landeszustellungsgesetzes für 
das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) vom 07.03.2006 
(GV NRW S. 94) in Verbindung mit § 4 Abs. 1 Nr. a und 
Abs. 2 der Bekanntmachungsverordnung (BekanntmVO) 
vom 26.08.1999 (GV NRW S. 516) sowie gemäß § 15 Abs. 1 
der Hauptsatzung der StädteRegion Aachen vom 24.11.2009 
(veröffentlicht im Amtlichen Mitteilungsblatt der Städte-
Region Aachen -Amtsblatt- vom 30.11.2009, Nr. 22) in der 
jeweils geltenden Fassung wird nachstehender Rückforde-
rungsbescheid durch diese öffentliche Bekanntmachung zu-
gestellt. Damit können Fristen in Gang gesetzt werden, nach 
deren Ablauf Rechtsverluste drohen können (§ 10 Abs. 2 
Satz 4 LZG NRW).

Gemäß § 10 Abs. 2 Satz 7 LZG NRW gilt dieser Rückforde-
rungsbescheid als zugestellt, wenn seit dem Tag der Veröf-
fentlichung im Amtsblatt zwei Wochen vergangen sind.

Rückforderungsbescheid vom 29.12.2015, 
Aktenzeichen: 431-000036764
an Herrn Marvin Stiefelhagen

zuletzt wohnhaft: Pastorsweide 96, 52499 Baesweiler.

Der Rückforderungsbescheid befindet sich im Amt für soziale 
Angelegenheiten der StädteRegion Aachen, Besondere soziale 
Angelegenheiten – BAföG -, Zollernstraße 10, 52070 Aachen. 
Dort kann dieser von dem Betroffenen eingesehen werden.

Aachen, den 25.01.2016 Der Städteregionsrat 
Helmut Etschenberg
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STÄDTEREGION AACHEN 

Bekanntmachung

Im Amtsblatt für den Regierungsbezirk Köln Nr. 52 vom 28. 
Dezember 2015, Seite 494ff, lfd. Nr. 651 ist die „Änderung 
der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung vom 17. Mai 2013 
über die Einrichtung  eines gemeinsamen Familienhebam-
mendienstes beim Gesundheitsdienst der StädteRegion Aa-
chen“ veröffentlicht worden.
Gemäß § 11 Abs. 1 Satz 2 des Gesetzes über kommunale 
Gemeinschaftsarbeit (GkG NRW) in der zurzeit geltenden 
Fassung (SGV NRW 202) weise ich auf diese Veröffentli-
chung hin.

Aachen, den 29.12.2016 Der Städteregionsrat 
Helmut Etschenberg

STÄDTEREGION AACHEN 

Genehmigungsverfahren 
der West Pharmaceutical Services

Deutschland GmbH & Co. KG, 52249 Eschweiler, 
Stolberger Straße 21 – 41

Auf der Grundlage des § 3 a des Gesetzes über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVPG) wird hiermit öffentlich be-
kannt gegeben:

Die West Pharmaceutical Services Deutschland GmbH & 
Co. KG beantragt nach § 16 des Bundes-Immissionsschutz-
gesetzes - BImSchG - die Genehmigung zur wesentlichen 
Änderung ihrer Anlage zum Vulkanisieren von Natur- 
und Synthesekautschuk auf dem Werksgelände in 52249 
Eschweiler, Stolberger Straße 21 – 41, Gemarkung Eschwei-
ler, Flur 46, Flurstück 322 (Produktionsanlagen). Die Anlage 
unterliegt der Genehmigungspflicht nach dem BImSchG und 
ist im Anhang 1 der Verordnung über genehmigungsbedürf-
tige Anlagen -4. BImSchV- unter der Nr. 10.7.2 aufgeführt.

Gegenstand des Genehmigungsantrages ist im Wesentlichen:

a) Erhöhung der Produktionskapazität von 19,5 t/d auf 
20,5 t/d Gummimischungen

b) Bauliche Änderungen an Gebäude I-13
c) Errichtung und Betrieb von vier
 Vulkanisationspressen „Wickert-Detached“
d) Errichtung einer neuen Emissionsquelle
 für Vulkanisationsdämpfe (Pressenabluft)
e) Errichtung und Betrieb einer Stanze Komatsu 

inkl. Stanzbecken
f) Einbindung der neuen Produktionsbereiche in die 

bestehenden raumlufttechnischen (RLT) Anlagen
g) Einsatz der Reinigungsmittels Tergitol® 

(als Alternative für Triton X-45 und X-100)
h) Aktualisierung der Stoffliste

Bei der Anlage zum Vulkanisieren von Natur- und Synthe-
sekautschuk handelt es sich entsprechend Nr.10.3.2 Spalte 2 
der Anlage 1 zum UVPG um ein UVP-pflichtiges Vorhaben. 
Diesbezüglich muss nach § 3 c UVPG geprüft werden, ob 
das Vorhaben erhebliche nachteilige Auswirkungen auf die 
in § 2 (1) UVPG genannten Schutzgüter haben kann. Diese 
Prüfung hat ergeben, dass erhebliche nachteilige Auswirkun-
gen nicht zu erwarten sind und somit eine Umweltverträg-
lichkeitsprüfung nicht erforderlich ist.

Aachen, den 04.01.2016 Der Städteregionsrat 
Helmut Etschenberg
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